
Oliver Curcin: Oberlandimpression

26.08.2014 - Ausstellung im Gesundheitszentrum Atrium Holzkirchen

Fotografien als Balsam für die Seele

Ulli Peters und Oliver Curcin zeigen bis 24. Oktober verteilt über

vier Stockwerke des Atriums ein Spektrum ihrer Fotokunst. Damit

verbunden sind Naturerlebnis, Poesie und ein Aufruf zur Begegnung

der Generationen.

Ulli  Peters,  Jahrgang  1935,  bezeichnet  seine  Fotos  als

"Dokumentationen meiner Wahrnehmung des Augenblicks". Seine

50jährige Berufserfahrung im Planen, Sanieren und Gestalten von

Büroräumen, seine Arbeit als Coach und sein gewandter Umgang

mit  der  Fototechnik lassen ihn Motive finden,  wo immer er  sich

aufhält.  In  Griechenland  waren  es  Tempel,  Fischerboote,  ein

verlassenes Haus oder einige farbige Tische, aus denen stimmige

Kompositionen wurden. Aus seiner Heimat am Chiemsee bezieht er die Inspiration für Serien wie "Faszination im

Eis".  Diese  berückend  schönen  Winteraufnahmen,  aber  auch  großformatige  Sonnenblumen,  eine  leuchtende

Löwenzahnwiese, die Erhabenheit einer Mohnblüte, die einem Gemälde gleichende Magnolie künden von der Fülle

der Natur.

Ulli Peters ist überzeugt, "aus meinem Blickwinkel betrachtet spiegeln meine Blüten- und Landschaftsphotos die

wohltuenden Formen, Farben und die Harmonie in der göttlichen Schöpfung wieder".

Achtung vor so viel Überlebenskunst

Oliver A. Curcin, Jahrgang 1966, war zuerst Arzt und ist seit 2011 Forstingenieur. Präzision und die Liebe zur

Natur kennzeichnen seine Fotografien. Der Betrachter erfährt auch Einzelheiten zur Entstehung seiner Motive.

Zum Motiv "Herbstlicht" schreibt Oliver Curcin, "schon am Welken hingen die Blätter des Roten Hartriegels wie an

einer Wäscheleine aufgereiht und tauchten noch ein letztes Mal in die warmen Strahlen". So poetisch wie seine

Texte sind, so harmonisch sind auch seine Naturaufnahmen. Sie bilden nicht nur ab, sie sind auch lehrreich.

"Eichentrockenwälder sind ein seltenes Kleinod mit besonderem Schutz am Rand der Lebensfähigkeit. In uns

wuchs die Achtung vor so viel Überlebenskunst".

Die beiden Fotografen betrachten ihre Kunst "als Mittler bei der Begegnung der Generationen". Es wäre ihnen

eine  Freude,  würden  sich  kleine  und  große  Besucher  von  der  Ausstellung  inspirieren  lassen.  Auch

Gruppenführungen werden auf Wunsch angeboten. Kontakt: ullipeters@gmx.net oder 089 43181614.

Text: Isabella Krobisch

Fotoausstellung im Atrium Gesundheitszentrum, Münchner Str. 56, 83607 Holzkirchen, bis zum 24. Oktober,

geöffnet Montag bis Samstag 10 bis 18 Uhr.


